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do. Stamm⸗Prior. 103 — 103 75 
Berg ⸗Märk, E. Akt. 117 75117 75 
Sberſchleſiſche E. A. 190 75/190 75 
Kronpr. Rudolf.⸗B. 70 50 
Oeſterr. Siberrente 63 50 
Ungar. Goldrente 93 90 
Ruff. Anl. 1877 92 75 
dto. zweite Orientanl. 60 60 
Rufſ.⸗Bod.⸗Kr. Pfdb 83 75 


Galizier. Eiſen. Akt. 118 — 
Pr. konſol. 4% Anl. 100 99 
Poſener Pfandbriefe 99 80 
3 
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Oeſterr. Goldrente 75 90| 75 
1860er Looſe . 123 251123 25 
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Amerik. 57 101 8 
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Abend⸗Ausgabe. 


Boſener Zeitung. 


Dienſtag 17. Auguſt 


Vörſen-Telegramme. 


Berlin. den 17. Auguſt 1880. 
Spiritus ermattend Not. v. 
lolo 62 30 


(Telegr. Agentur.) 


Auguſt 62 10 
Auguſt⸗Sept. 61 60 
Septemb.⸗Oktbr. 8 2⁰ 
April⸗Mai 
Hafer — 

Auguſt 

Kündig für Roggen 
Kündig. Spiritus 


1 


oſ. Provinz.⸗B.⸗A. 115 50 
wirthſchſtl. B.⸗A. 
Roi. Sprit⸗Akt.⸗Geſ. 
Reichsbank 9 
Disk. Kommand.⸗A. 175 50 
Königs⸗Laurahütte. 125 --- 
Dortmund. St.⸗Pr. 94 90 
Poſen. 4 pr. Pfandbr. 99 80 


56 50 
149 — 


Nachbörſe: Franzoſen 482,50 Kredit 374.— Lombarden 139,50 


Rumän. 6 Anl 1889 91 10 


Ruſſiſche Banknoten 212 8012 


Ruf. Engl. Anl. 1871 90 75 
do. Präm. Anl 1866 148 25 
Poln. Liquid ⸗Pfdbr 57 — 


Oeſterreichiſch. Kredit 473 — 47 


482 50 


Staatsbahn 
139 50 


Lombarden 
Fondſt. gedrückt 


Stettin, den 17. Auguſt 1880. (Telegr Agentur.) 


Not. v. 16. 


Weizen ruhig 


uguſt 
September⸗Oktober 
Roggen ruhig 
Auguſt 


Rüböl behauptet 
September⸗Oktober 


218 — 216 
201 Ba 50 
183 — 182 


51 —| 53 50 


®oien, 17. Auguſt 1880. 
Roggen geſchäftslos. 
Spiritus (mit Jap) Geldgt. 


* 


Poſen, 17. Auguſt 1889. 
Roggen obne Handel. 
Spiritus flau, 
er August 59,10 be. Br ger 


ktober 35,40 bez. Br. per November⸗Dezember 53,70 bez. 


Mai —.—. Loko ahne Faß —. 


—April⸗Mai 


Gekündigt —.— Liter, 


57 
Spiritus behauptet 
loo 
Auguſt 
Auguſt⸗September 
Sept.⸗Oktober 
Hafer — 
er —, 
erbſt 


Börſe zu Poſen. 
[Amtlicher Börſenbericht. 


tr. 


September 58,40 bez 


5 
57 Ei 


40000| 20000 


Not. v. 
0 61 50 Weizen⸗Kleie 
0 56 70 


9 500 9 500Roggen gem. Mehl (haus: 
D 


Kündigungspreis 59,50 
per Auguit 59,50 —59,40 per Seutember 58,70-—-58,50 ver Oktober 55,70 
— 55,50 per November⸗Dezember 54 —53,70 M. 


(Börſenbericht.] Wetter: ſchön. 


Loko ohne Fraß. 


Kündigungspreis —.— 
5 „ a Der 
d. per 


Neueſte 


Nachrichten 


1880. 


Weizen loko am heutigen Markte bei mäßigem Angebot zu 
feſten Preiſen durch den Konſum gekauft und ſind 250 Tonnen ge⸗ 
handelt worden. Bezahlt iſt für bunt nach Qualität 120, 122/3, 
123/4 Pfd. 193, 195, 199 M., gut bunt 127/9 Pfd. 205 M., hellbunt 

16. 126 Pfd. 208 M. per Tonne. Termine feſter, Tranſit Auguſt 204 M. 
62 30 bez., September⸗Ottober 194 M. bez., Oktober⸗November — M. bez., 
62 40 April⸗Mai 204, 205, 204, 2044 M. bez. Regulirungsprei? 204 M. 


61 90[Gekündigt 100 Tonnen. PER 
58 30 oggen loko feſter. Für neuen wurde ab inländiſchen 117 
56 90 [Pfd. 197 He., 118 Pfd. 108 M. 122) Pfd 2074 M. naß 109 M- 
156 M., polniſcher zum Tranſit 112 Pfd. 180 M., 116 Pfd. 187 M., 
148 — 117 Pfd. 187 M., 118 Pfd. 185 M., 120 Pfd. 192 M., 121 Pfd. 194 
M. per Tonne. Termine Auguſt inländiſcher 200 M. Br., Sept.⸗ 
Oktober inländiſcher 180 M. Br., 178 M. Gd. September⸗Oktober 
Tranſit 170 M. Gd., April⸗Mai Tranſit 170 M. Br. Regulirungs⸗ 
65 80 preis 202 M., Tranſit 192 M. — Gerſte loko große neue ruſſiſche 
114 80 zum Tranſit 104 Pfd. zu 160 M., 106 a zu 165 M. per Tonne 
73 gekauft. Hafer loko ruſſiſcher 133 M. per Tonne zum Tranſit 
56 25 . — Heddrich loko ruſſiſcher 100 M. per Tonne zum Tranſit. 
149 —— Winter⸗Raps lolo ruſſiſcher nach Qualität zu 230.237 M., 
175 75 /fein 241 M. per Tonne. Alles zum Tranſit gekauft. — Winter: 
125 40ſrübſe n lofo matt, inländiſcher 227 M., alter polniſcher zum freien 
96 — Verkehr 236 M., ruſſiſcher 220—225 M. per Tonne bezahlt. Termine 
99 80 September⸗Oktober inländiſcher 240 M. Br., September Oktober 
Tranſit 231 M. bez. Regulirungspreis 232 M., Tranſit 227 M. — 
Spiritus ohne Angebot. 


Verkaufspreiſe 
der Mühlen⸗Adminiſtration zu Bromberg. 
15. Auguſt 1880. 


483 50 pro 50 Kilo oder 100 Pfund 
140 — 
Weizenmehl Nr. 1 
E „I u. 2 Gu⸗ 


ſamm gemahl.) 


oggen⸗ Schrot 
oggen⸗Futtermehl 
Pi 20 Roggen⸗Kleie . 
= 40 Bertten-Sraupe Nr. 


2 art, 
Weizen⸗FJuttermehl . 


wen“ 


60 600 Roggenmehl Nr. 1 


59 80 u. 2 
ſamm. zen 


t n u * 


05 


Gerſten⸗Grütze Nr. 


= 
2 
2 


D 


u u 


G erſten⸗Kochmehl 
40 [Gerſten⸗Futtermehl 


SS SS SS 888888 


Totales und Provinzielles. 
Voſen, 17. Auguſt. 


r. Militäriſches. Der General⸗Inſpekteur der Feſtungen, Generals 
lieutenant v. Biehler, traf geſtern hier ein. Generalmajor von 
elden⸗Sarnowski reiſte geſtern . von hier nach 
Berlin. Oberſt v. Kretſchmann kehrte geſtern Abend von Lüben 
hierher zurück. . 5 8 
1. Zwei Hökerinnen geriethen beim geſtrigen Wochenmarkt auf 
dem Sapiehaplatze in Streit mit einander und führten dabei einen ſo 
energiſchen „Kampf ums Daſein“, daß die eine von ihnen von der an⸗ 
deren zu Boden geſtoßen wurde und dadurch einen doppelten Beinbruch 
erlitt, der die Ueberführung derſelben nach ihrer Wohnung mittelſt 


April⸗ 


Weizen. 
Roggen: höher, 


kleine — — Mark. 
afer; feſt, loco 165—175 M. 


bien: Kochwaare 170—180 M. Futterwa 
220 Mark 


Rübſen: je nach Qualität, 200 


Produkten - Zörle, 
Bromberg, 16 Auguſt 1880. [Bericht der Handelskammer. 

ſehr feſt und höher, hellbunt 212218, 
18--225, abfallende Qualität 190 — 200 Mark. 
loco neuer inländiſcher trockner 190—195 Mark. 

ſeuchtere Qualität 175—185 M., alter inländiſcher 195—200 M. 
* nominell, feine Brauwaare —.— 


M. große —.— 


Raps: je nach Qualität, 205—225 M. 


Spiritus: pro 100 Liter à 100 
Rubelcours: 212,50 Mark. 

Danzig, 16. A 

aber warm. Wind: 


pCt. 60,50 Bi. 


auf. [GetreivesBörje.)] Wetter: trübe 
W. 


Ein u. 


are 160 —170 M. 


einer Droſchke erforderlich machte. 
22 ——— — —— —— 


Slaals⸗ und Polkswirlhſchaft. 


Berlin, 16. Auguſt. [Viehmarkt.] Zum Verkauf ſtan⸗ 
den: 1593 Rinder, 4580 Schweine, 1087 Kälber, 24,634 Hammel. 
Trotzdem ca. 300 Stück weniger Rinder als in der Vorwoche auf den 
Markt gebracht, war das Geſchäft ſelbſt, da der lokale Bedarf nur 
äußert gering, ein noch gedrückteres. Es blieb auch heute Ueberſtand. 
Bezahlt wurde I. Qualität mit 60, II. mit 54—57, III. mit 48—50 
und IV. mit 35—40 Mark per 100 Pfund Schlachtgewicht. — Der 
Schweinemarkt, welcher verhältnißmäßig ſchnell geräumt wurde, lieferte, 
da Bedarf beſonders zum Engros vorhanden, ein recht günſtiges Re⸗ 
ſultat. Man zahlte für beſte Mecklenburger 63—64, für feine Land⸗ 
ſchweine 58—60, für Senger 56—58 und für Ruſſen 54—57 M. per 
100 Pfund lebend Gewicht bei 20 pCt. Tara. Bakoner wurden nicht 
unter 60 M. bei 40 Pfd. Tara abgegeben. — Der Kälberhandel war 


glaſt, 


Mark., 


— 


ein langſamer, indeſſen wurde beſte Waare mit 55, weniger gute mit ſämmtlich mit je 1200 Zentner Porzellanerde von Halle 


45—50 Pf. per 1 Pfund Schlachtgewicht bezahlt. — Hammel in feiner nach Kolo. j eh 
und fetter Waare, welche nur ſehr wenig am Platz, wurden mit 55 Pf. 12. Auguſt: Kahn 3265, Appollinary Woftkowsti mit 1000 Zentner 
bezahlt und auch bald geräumt; in der Mittelwaare hingegen verlief Mais von Stettin nach Wronke. Kahn 1155, Ludwig Mar⸗ 
das Geſchäft ſehr ſchleppend, und wurden hier nur durchſchnittlich tins, mit 800 Ztr. Dachſteine von Zirke nach Drieſen. Kahn 
50 Pf. per 1 Pfund e angelegt. Magere Waare 3313, Robert Brieſe, mit 1200 Ztr. Mais von Hamburg 

fand, da Käufer fehlten, gar keine Verwendung und war ſelbſt zu den nach Poſen. Kahn 2057, Heinrich Krüger, mit 1000 Ztr. 
billigſten Preiſen nicht los zu werden. Es blieb viel Ueberſtand. Roggen von Poſen nach Stettin. 

1 Me Mg ai Bay ya al vl dez l 150 en Sisfigen en nes . — 

er Verkehr fremder Käufer in der heute beendeten Woche ziemlich leb⸗ 

aft, da neben Großkäufern, wie Kämmern, auch inländiſche Fabri⸗ Angetammene Fremde. 

anten auf den Lägern thätig waren. Das Geſchäft in deutſchen Boten, 17. Auguſt. 


Rückenwäſchen war umfangreicher als feit längerer Zeit, während in Mylius’ Hotel de Dresde. Se. Exzellenz General⸗Lieu⸗ 
den anderen 5 mit Ausnahme der Kolonialwollen ſichſtenant v. Biehter, Chef des Ing.⸗Corps und d. Pioniere u. General- 
ein regelmäßiger Abſatz entwickelte. Die Preiſe behaupteten vollſtändig Inſpekteur der Feſtungen, und Major und Adjutant Becker aus Berlin. 
ihren bisherigen Standpunkt. Zu Kammzwecken wurden nach Sachſen Superintendent Schiewe nebit Familie aus Yablonowo. Müblenbeſitzer 
und Süddeutſchland ca. 2500 Ztr. preußtiche, hinterpommerſche und Hintze aus Freiburg. Die Kaufleute Roſenthal aus Breslau, Lautrup 
mecklenburger A und AA Wollen in den Preiſen von 60-62 Thlr. aus Hamburg, Nitze und Laſch aus Berlin, Ehlert aus Birnbaum und 
verkauft. Für England wurden etwa 100 Ztr. beſſere preußiſche Tuch⸗ Brenner aus Mainz. 

wollen zu etwas über Mitte 60er Thlr. aus dem Markte genommen. Buckow's Hotel de Rome. Ritterſchaftsrath v. Winter⸗ 
Zur Stofffabrikation gingen nach Luckenwalde, Sachſen und der Lauſitz ſeld aus Komornik. Major a. D. und Rittergutsbeſitzer v. Winter⸗ 
ca. 500 Itr. mittelfeine Schäfereiwollen in den Preiſen um 60 Thlr. feld nebſt Frau aus Pızependowo. Die Rittergutsbeſitzer Sarrazin 
Von Locken, Landwollen und fabrikgewaſchenen deutſchen Wollen ent⸗ aus Snieciska, Lieutenant Sperling aus Kikowo und Frau Maliewicz 
nahm das Inland 500-600 Ztr. zu feſten unveränderten Preiſen.] nebſt Tochter aus Polen. Frau Oberförſter Prieſen nebſt Tochter aus 
Für feine und geringe Gerberwollen beſtand etwas mehr Frage und Potsdam. Fabrik⸗Direktor Reimann aus Amſee. Die Kaufleute No⸗ 
nach Sachſen und Thüringen wurden 3—400 Ztr. zu den bisherigenſſcher aus Hamburg, Kraft aus Berlin, Rode aus Schmiegel, Schmidt⸗ 
Preiſen abgeſetzt. In Kolonialwollen vom hieſigen Lager wurde derſchen aus Breslau. Noehrieg aus Croſſen und Güntzel aus Oberneu⸗ 
vorherrſchende nöthigſte Bedarf durch 150—200 Ballen zu ziemlich un- ſchönberg. Gumnaſial⸗Lehrer Orlinski aus Weſtpreußen. 

veränderten Preiſen vom In⸗ und Auslande entnommen. Die Zu⸗ Stern’s Hotel de l'Europe. Rechnungsrath Faumer⸗ 


fuhren waren ſowohl in Kolonialwaaren als auch in deutſchen Rücken- ſchlag aus Trieſt. Oberlehrer Rham aus Grünſtadt. Fabritbeſiger 
wäſchen jebr ſchwach, doch bleibt der Lagerbeſtand in allen Woll. Bad aus Straßburg. Die Kaufleute Sreubenthal aus Sann, 900 1 


attungen beſtens ſortirt. Von der Auktion in Havre brachten dieſ berg aus Eichenroth und Goldſchmidt aus Ziegenhain. 

elegraphiſchen Berichte keine beſonders bemerkenswerthe Veränderung W. Grätz's Hotel de Berlin. Die Kaufleute Franke aus 
gegen die frühere Auktion. — Von London ſchildern die Privatberichte Carlsbad, Friedlaender und Müller aus Neutomiſchel, Severin aus 
eine Beſſerung der Geſchäftslage aller Fabrikate und die Ausſicht auf Magdeburg. Brunne aus Roited, Gebr. Schigtlowski, Japalowski, Je⸗ 
einen beſſeren Abſatz nach Amerika, woraus man für den Spätherbſt ziolkowski und Schudrowski aus Wongrowitz. Ober⸗Landgeserichtsrath 
auf beſſere Wollpreiſe ſchließt. Hier bleiben alle Wollintereſſenten auf Suczynski aus Bromberg. Rechtsanwalt Roſinskt aus Oppeln. Ren⸗ 
den Ausfall der am nächſten Dienſtag in London beginnenden tier Friedlaender aus Königsberg. Gutsbeſiter Retz aus Damoslaw. 
Kolonialwoll⸗Auktion ſehr geſpannt und man erwartet, daß nach dieſer Seelig's Gaſthof zur Stadt Leipzig. Die Kaufl. 
Zeit eine größere Lebhaftigkeit durch eine neu in den Markt tretende Roſenthal aus Breslau, Spandau aus Treptow a. N. Errosuneki aus 
vermehrte Käuferzahl ſich entwickeln wird. — Jedenfalls e man Glatz, Dreſcher aus Czempin, Witaſewski aus Opalemea und Wollſtein 
allgemein, daß unſere deutſchen Wollen ihren jetzt innehabenden kon⸗ aus Gräg, Lehrer Fos aus Poln. Wilke. Fräul. Sengteller aus Buk. 
5 Preisſtand gegenüber den Kolonialwollen (% Bürger Scholl aus Riſchenwalde. 
werden. 8 ; r 8. Keiler's Hotel zum engliſchen Hof. Die Kaufleute 
an. Elberfeld, 16. Auguſt. [Die Einnahmen der Bergiſch⸗ Fiſcher aus Pleſchen, Lewin aus Finſterwalde, Bloch aus Rawitſch, 
Märkiſchen Eiſenbahn!] betrugen im Monat Juli 1880 Landau aus Raſchkow, Holzbock aus Schroda, Goldberg und Leßler u. 
5,123,965 M. gegen 4,635,773 M. im Fuli 1879, mithin MehreinnahmeſLeiſer aus Rogaſen und Bibo aus Grätz. 
ae un 1 = SU bie, 8 SEAL De: e gegen 

„943, in dem gleichen Zeitraum des vorigen Jahres, mithin 7 7 7 
Mehreinnahme 2,666,154 M. Die Einnahmen der Ruhr⸗Sieg⸗Eiſen⸗ Felegraphiſche Nachrichten. 
bahn incl. Finnenerop⸗Olpe betrugen im Monat Juli 1880 498,530 Paris, 17. Auguſt. Bisher wählten ſieben Generalräthe 


gegen 477,789 M. im Monat Juli 1879, mithin Mehreinnahme es ar 3 A 
20 71 0. Die Einnahmen der Vergiſc⸗ Mintiſcen Eiſenbahn Ye anſtatt der früheren konſervativen Bureau's republikaniſche. Die 
der Ruhr⸗Sieg⸗Eiſenbahn zuſammen betrugen im Monat Juli 1880 Eröffnungsreden drücken Befriedigung darüber aus, daß die 
5,622,495 M. gegen 5,113,562 M. im Monat Juli 1879, mithin jüngſten Wahlen die Anhänglichkeit des Landes an die Republik 
& 8 1 7 — nn A ae 5 der „ darthaten. 
iſenbahn und der Ruhr⸗Sieg⸗Eiſenbahn zuſammen betrugen vom 1. ; 5 — 
Januar bis ult. Juli d. J. 37,265,455 Mark gegen 34,451,280 Mark. Paris, 17. Aug. Bei den Bureauwahlen der General⸗ 
in dem gleichen Zeitraum des vorigen Jahres, mithin Mehreinnahme räthe ſiegten die Republikaner bisher in 14 Generalräthen. 
3 0 z 19 aa 18 biſche Verbi Bei Eröffnung der Sitzungen konſtatirten die Miniſter, von denen 
amburg, 16. Auguſt. [Die telegraphiſche Ver bin ⸗ſſieben zugleich Mitglieder und Vorſitzende in Generalräthen find, 
dung mit Helgoland! melde ſeit dem 30. v. M. unterbrochen] die Ewing des Wohlſtandes 0 Frankreich 5 A 
war, iſt ſeit geſtern wieder hergeſtellt. 8 h 5 0 a g - ’ 2 . 
Wien, 16. Auguſt. Der achte internationale Getreide⸗ und der Frieden ſei nach Innen wie nach Außen geſichert, die letzten 


Sagtenmarkt iſt heute eröffnet worden. Zum Präsidenten wurde Wahlen hätten jene Politik geweiht, welche entſchloſſen ſei, von 
Rajchauer (Wien), zum Liepräfidenten Sting (Stuttgart) genäbl-lallen gleichmäßige Unterwerfung unter die Geſeze zu verlangen. 


Nach Begrüßung der Verſammlung durch den Vertreter der Regierung 5 h 
| den Bürgermeifter wurde der vom, Generalſekretär der udon, 17. Auguſt. Nach dem dem Parlamente vorge⸗ 
und Saatenbörſe, Leinkauf, verfaßte Bericht über die Ernte in legten Schriftwechſel, betreffend die unioniſtiſche Bewegung in 


Frucht⸗ 1 h u j; ; 
Deſte rent Ningern vorgetragen. In dieſem Bericht wird, wenn die Bulgarien und Oſtrumelien, meldete Duffain am 27. Juli, er 
a e e 100 e a 105 bei baer be habe bei Giers angefragt, ob der Ausbruch der Feindſeligkeiten 
107 pot. angeſchlagen und die Exportſähigkeit bei Weizen auf 5, bei in Albanien das Signal einer bulgariſchen Revolution in Dit: 
Gerſte auf 8 bei Hafer auf 4 Millionen Zollzentner geſchätzt. Für rumelien ſein würde. Giers erwiderte, er glaube nicht, daß 
Roggen ift bei normalen Konſumperhältniſſen eine Exportfähigkeit nicht ſolche Konſequenz eintreten werde. Die ruſſiſche Regierung habe 
vorhanden. Sad Bam von bem Uneräenten Cling als: De eee, Mögliche gelben, um ber bulganiihen deen und 
eine mittelgute und gute Ernte, Roggen eine ſchwache Mittelernte Allen, Die fie in Oſtrumelien beeinflußen könnte, die eindring⸗ 
oder schlechte Ernte, Gerſte und Hafer aber haben gute, theilweiſe ſehr lichſten Vorſtellungen zu machen. Es wäre höchſt unklug, einer 
ute Ernten ergeben. Nach einem Telegramme des öſterreichiſchen[der wichtigſten Beſtimmungen des berliner Vertrags in dem 
eneralfonjuls in Newyork vom 14. d. tft der Ausfall der Ernte in Augenblick zuwiderzuhandeln, wo die Mächte jo große Anſtren— 


ee Hiewvorer Mh oguptenbögte buon de . . ſtellt uu Mh machten, die Durchführung der anderen Beſtimmungen 


ich dieſelbe aber qualitativ geringer als im Vorjahre. zu ſichern. e 
b — London, 17. Auguſt. „Daily⸗News“ erfährt, vor ge⸗ 
5 R raumer Zeit ſeien große Quantitäten Druckſchriften, dazu be⸗ 

Strom⸗Bericht ſtimmt, die indiſchen Muſelmanen gegen die britiſchen Regierung 

aus dem Sekretariat der Handelskammer zu Poſen. aufzuhetzen, von Konſtantinopel nach Indien geſandt worden. 
Obornik, Die Aufmerkſamkeit der britiſchen Regierung ſei auf Umſtände 


. 97 Her + RR > x 1 0 = ** 7 . f 
u a ER a Ferdinand Fiber, mt 800 gelenkt, welche andeuten, die Schriften ſeien unter Mitwiſſen der 
Itr. Brennholz von Oberjigfo nach Kienitz. Pforte abgefaßt. 5 ö 
11. Auguft: Zille 16617, Carl Koch, Zille 16539, Carl Spelthacher. Newyork, 16. Auguſt. Der Dampfer des norddeutſchen Lloyd 

ile 15809, Wilhelm Bremer, Zille 17073, Friedrich Richter. J. Donau.. ift_bier eingetrofien. 


Pi Verantwortlicher Redalteur J. V. Dr. jur. Paul Hörner in Poſen. Druck und Verlag von W. Deter u. Co. [E. Röſtel] in Poſen. 
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